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EUROPÄISCHE KOMMISSION
GENERALDIREKTION UNTERNEHMEN

Binnenmarkt, rechtliches Umfeld, Industrien, für die vertikale Rechtsvorschriften gelten

Konformität und Normung, neues Konzept, Industrien, die unter Richtlinien nach dem neuen Konzept fallen

Brüssel, 26. Juni 2001

M 139 - DE  

ADDENDUM ZU:

AUFTRAG AN CEN/CENELEC

BETREFFEND AUSFÜHRUNG VON NORMUNGSARBEITEN

FÜR HARMONISIERTE NORMEN FÜR

M109 – FEUERALARM-/FEUERERKENNUNGS​SYSTEME, ORTSFESTE LÖSCHANLAGEN, FEUER- UND RAUCHSCHUTZSYSTEME UND EXPLOSIONSSCHUTZPRODUKTE
Dieses Addendum ändert den ursprünglichen Auftrag wie folgt:

· In dem bestehenden Auftrag M109 FEUERALARM-/FEUERERKENNUNGS​SYSTEME, ORTSFESTE LÖSCHANLAGEN, FEUER- UND RAUCHSCHUTZSYSTEME UND EXPLOSIONSSCHUTZPRODUKTE sind bestimmte Produkte nicht eingeschlossen, für die Vorschriften in Mitgliedstaaten bestehen.

· Im ursprünglichen Auftrag sind zwar Sprinkler aufgeführt, aber Bestandteile von Sprinkleranlagen sind nicht ausdrücklich festgelegt worden. Diese Produkte sind grundlegende Bestandteile, die als Einzelbestandteile und nicht nur als Teil eines 'Sprinklerbausatzes' vertrieben werden können. Diese Posten werden in den Abschnitt für Feuerbekämpfungs- und Feuerlöschsysteme in den Auftrag aufgenommen. Der Grund liegt darin, dass die Titel zwar den Ausdruck 'Alarm' enthalten, aber nicht der vom Technischen Komitee (TC72) aufgestellten Definition von Alarm entsprechen.

· Sieben Produkte im Zusammenhang mit CO2-, Inertgas- und Halongas-Feuerlöschsystemen werden vom Auftrag M109 nicht erfasst. TC91 hat ihre Aufnahme beantragt, da es in Mitgliedstaaten Vorschriften über diese Produkte gibt. Es handelt sich um folgende Produkte:

Bestandteile ortsfester Feuerbekämpfungsanlagen für Gaslöschsysteme

 - Hochdruckbehälter-Ventilbaugruppen und ihre Betätigungsgeräte

 - Umschaltventile und ihre Betätigungsgeräte

 - Nichtelektrische Abschaltvorrichtungen

 - Flexible Anschlüsse

 - Druckmessgeräte und Druckregelungsschalter

 - Mechanische Wiegevorrichtungen

 - Sperrventile und Rückschlagventile

· Die diesbezügliche Entscheidung 96/577/EG der Kommission wird entsprechend geändert.

· Anhang A dieses Dokuments enthält eine Übersicht über die notwendigen Änderungen.

ANHANG A

Die neuen Produktfamilien werden in die Tabelle im Anhang 1 des Auftrags M109 aufgenommen.

ANHANG 1

M109 – FEUERALARM-/FEUERERKENNUNGS​SYSTEME, ORTSFESTE LÖSCHANLAGEN, FEUER- UND RAUCHSCHUTZSYSTEME UND EXPLOSIONSSCHUTZPRODUKTE

VERZEICHNIS DER IN DEN AUFTRAG AUFZUNEHMENDEN PRODUKTE:

FORM
MATERIAL
IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE

Systeme/ Bestandteile
Metalle

Kunststoffe

Glas
BESTANDTEILE VON FEUERBEKÄMPFUNGS- UND FEUERLÖSCHSYSTEMEN

Bestandteile von Sprinkleranlagen

 - Alarmventilbaugruppen für Nasssysteme

 - Alarmventilbaugruppen für Trockensysteme

 - Alarmventilbaugruppen für Sprühflutsysteme

 - Mehrfachregler

Bestandteile ortsfester Feuerbekämpfungsanlagen für Gaslöschsysteme

 - Hochdruckbehälter-Ventilbaugruppen und ihre Betätigungsgeräte

 - Umschaltventile und ihre Betätigungsgeräte

 - Nichtelektrische Abschaltvorrichtungen

 - Flexible Anschlüsse

 - Druckmessgeräte und Druckregelungsschalter

 - Mechanische Wiegevorrichtungen

 - Sperrventile und Rückschlagventile



Die neuen Produkte werden in den Abschnitt BESTANDTEILE VON FEUERBEKÄMPFUNGS- UND FEUERLÖSCHSYSTEMEN im Anhang 2 des Auftrags M109 eingefügt.

ANHANG 2

TECHNISCHE VORGABEN

FAMILIE UND UNTERFAMILIEN

BESTANDTEILE VON FEUERBEKÄMPFUNGS- UND FEUERLÖSCHSYSTEMEN

Beschreibung der Familie: Bestandteile, die einzeln als Teil eines Systems verkauft werden. Dieser Auftrag schließt folgende Bestandteile ein: Feuerhydranten, Wassermelder/Wasserschalter, Druckwächter/Druckregelungsschalter, Treppenventile, Druckeingangsüberwachung von Pumpen, Löschpumpen, Düsen/Abgänge, Bestandteile von Sprinkleranlagen und Bestandteile ortsfester Feuerbekämpfungssysteme für Gaslöschanlagen.
Andere mögliche Bestandteile dieser Systeme – Rauch-, Wärme- und Flammenmelder, Kontroll- und Anzeigegeräte, Einrichtungen für die Alarmweiterleitung, Alarmgeber, Stromversorgungen und Druckknopfmelder – werden unter der Familie von Bestandteilen für Alarm-/Erkennungssysteme behandelt.

9 – BESTANDTEILE VON SPRINKLERANLAGEN

Dazu gehören Alarmventilbaugruppen für Nass-, Trocken- und Sprühflutsysteme und Mehrfachregler.

10 – HOCHDRUCKBEHÄLTER-VENTILBAUGRUPPEN UND IHRE BETÄTIGUNGSGERÄTE

Behälterventilbaugruppen für CO2-Hochdruck-, Inertgas- oder Halongas-Löschsysteme, einschließlich Behälterventil-Betätigungsgerät und gegebenenfalls ein Tauchrohr.

11 – UMSCHALTVENTILE UND IHRE BETÄTIGUNGSGERÄTE

Umschaltventile und ihre Betätigungsgeräte, die in CO2-, Inertgas- oder Halongas-Löschsystemen verwendet werden.

12 – NICHTELEKTRISCHE ABSCHALTVORRICHTUNGEN

Nichtelektrische Abschaltvorrichtungen, die bei Wartungsarbeiten in dem geschützten Raum oder Objekt, bzw. in der jeweiligen Flutungszone im Fall eines Systems mit mehreren Zonen, eine unbeabsichtigte (automatische oder manuelle) Auslösung des CO2-, Inertgas- oder Halongas-Löschsystems verhindern, ohne die Feuermelde- und Feueralarm​funktionen abzuschalten.

13 – FLEXIBLE ANSCHLÜSSE

In CO2-, Inertgas- oder Halongas-Löschsystemen eingesetzte flexible Anschlüsse.

14 – DRUCKMESSGERÄTE UND DRUCKREGELUNGSSCHALTER

Druckmessgeräte werden z. B. für die Überwachung von Vorsteuer-, Alarm- und Speicherbehältern von Feuerlöschsystemen benutzt, die mit nicht verflüssigten Inertgasen oder unter Druck stehenden Halongasen gefüllt sind. Drucksteuerungsschalter werden z. B. für die Überwachung von Vorsteuer-, Steuer-, Alarm- und Speicherbehältern von Feuerlöschsystemen benutzt, die mit nicht verflüssigten Inertgasen oder unter Druck stehenden Halongasen gefüllt und mit Leckagefernanzeigen ausgestattet sind.

15 – MECHANISCHE WIEGEVORRICHTUNGEN

Mechanische Wiegevorrichtungen für die laufende Überwachung von Behältern von CO2-, Inertgas- oder Halongas-Feuerlöschanlagen. 

16 – SPERRVENTILE UND RÜCKSCHLAGVENTILE

Sperrventile zwischen Behälterventil und Verteiler und Rückschlagventile in Vorsteuerleitungen, ausgenommen Ventile, die zusammen mit nicht elektrischen Steuerungsvorrichtungen geprüft werden. Rückschlag- und Sperrventile müssen den Durchgang in Durchflussrichtung erlauben und in Gegenrichtung verhindern.

Eigenschaften, die von der harmonisierten Norm erfasst werden:

W.A.
LEISTUNGSMERKMALE
Dauerhaftigkeit

1



2
FÜR DIE BESTANDTEILE:

Bestandteile von Sprinkleranlagen

   FUNKTIONSSICHERHEIT

   NOMINELLE AUSLÖSEMECHANISMEN/EMPFINDLICHKEIT

   VERTEILUNG DES LÖSCHMITTELS

   ANSPRECHVERZÖGERUNG

Bestandteile ortsfester Feuerbekämpfungsanlagen für Gaslöschsysteme

Hochdruckbehälter-Ventilbaugruppen und ihre Betätigungsgeräte

    FUNKTIONSSICHERHEIT

    VERTEILUNG DES LÖSCHMITTELS
Umschaltventile und ihre Betätigungsgeräte

    FUNKTIONSSICHERHEIT

    VERTEILUNG DES LÖSCHMITTELS

Nicht elektrische Abschaltvorrichtungen

     FUNKTIONSSICHERHEIT

Flexible Anschlüsse

     FUNKTIONSSICHERHEIT

     LEISTUNG UNTER BRANDBEDINGUNGEN

Druckmessgeräte und Druckregelungsschalter

     NOMINELLE AUSLÖSEMECHANISMEN/EMPFINDLICHKEIT

     FUNKTIONSSICHERHEIT
Mechanische Wiegevorrichtungen

     FUNKTIONSSICHERHEIT
Sperrventile und Rückschlagventile

     FUNKTIONSSICHERHEIT

    VERTEILUNG DES LÖSCHMITTELS


J



3



4



5



6



Die neuen Produkte werden in die Tabelle des Anhangs 3 Bescheinigung der Konformität des Auftrags M019 eingefügt.

ANHANG 3

Produkt
Vorgesehener Verwendungszweck
Stufe

oder Klasse
(Feuer​widerstand*)
System der Konformitäts​bescheinigung

Bestandteile
Feuerbekämpfungs- und Feuerlöschsysteme

Alarmventilbaugruppen für Nasssysteme

Alarmventilbaugruppen für Trockensysteme

Alarmventilbaugruppen für Sprühflutsysteme

Mehrfachregler

Hochdruckbehälter-Ventilbaugruppen und ihre Betätigungsgeräte

Umschaltventile und ihre Betätigungsgeräte

Nicht elektrische Abschaltvorrichtungen

Flexible Anschlüsse

Druckmessgeräte und Druckregelungsschalter

Mechanische Wiegevorrichtungen

Sperrventile und Rückschlagventile


Brandschutz



1



System 1: Siehe Bauprodukterichtlinie Anhang III.2.(i), ohne Stichprobenprüfung




ADDENDUM ZU:

AUFTRAG AN CEN/CENELEC

BETREFFEND AUSFÜHRUNG VON NORMUNGSARBEITEN

FÜR HARMONISIERTE NORMEN FÜR

M 100 - Fertigbetonprodukte

Dieses Addendum ändert den ursprünglichen Auftrag wie folgt:

· Das Produkt "nicht tragende Wandelemente" wird in den Auftrag für FERTIGBETONPRODUKTE eingefügt, entsprechend dem Wortlaut im Anhang A weiter unten.

· Der betroffene vorgesehene Verwendungszweck ist 4/33 (Außenwände – einschließlich Bekleidungen – und Innenwände und Trennwände)

· Die betreffende Entscheidung der Kommission (1999/94/EG) muss nicht geändert werden, da sie diese Produkte abdeckt.

ANHANG A

ZUSATZ ZUM ANHANG 1 DES AUFTRAGS

In der Spalte IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE wird nach "tragende Elemente" "nicht tragende Wandelemente" eingefügt.

ZUSATZ ZUM ANHANG 2 DES AUFTRAGS

Hinweis: Nicht alle in den folgenden Tabellen aufgeführten Merkmale gelten für alle Produkte innerhalb einer bestimmten Familie oder Unterfamilie. CEN/CENELEC wählt die Merkmale, die auf ein bestimmtes Produkt Anwendung finden, aus dem kompletten Merkmalssatz aus.
Familie und Unterfamilien

PRODUKTE AUS NORMAL-, LEICHT-, AUTOKLAVPORENFERTIGBETON

Nicht tragende Wandelemente

Freistehende, deckenhohe, werksseitig oberflächenbehandelte Fertigelemente für nicht tragende Wände

ZU VERWENDEN IN

· 4/33 Außenwände – einschließlich Bekleidungen – und Innenwände und Trennwände

Merkmale, die von den harmonisierten Normen erfasst werden:

W.A.
LEISTUNGSMERKMALE *
DAUERHAFTIGKEIT

1

J

2
Brandverhalten (für Elemente aus LZB* und APB**)
Feuerwiderstand (für Unterteilungswände)
(z. B. gegen Korrosion, Einfrieren/Auf​tauen, Wasser, Chemikalien, ..., je nach Anforderung)

3
Wasserdampfdurchlässigkeit (für Außenwände)
Wasserdurchlässigkeit (für Außenwände)
Gefährliche Stoffe ***


4
. Druckfestigkeit (von Beton) 

. Zugfestigkeit und Streckgrenze (von Stahl)
Im Einzelnen:
· (bei Nachprüfung durch Prüfung):
. Widerstand gegen horizontale Lasten
. Widerstand gegen exzentrische Lasten ****
· (bei Nachprüfung durch Berechnung):
. Mechanische Festigkeit (nur zum Nachprüfen des maximalen Widerstands gegen horizontale und exzentrische Lasten, je nach Anforderung), ausgedrückt in Form von Biegebruch-, Zugspannungs-, Druck-, Schub-, Torsions- oder Durchstoßfestigkeit, je nach Anforderung;
. Dichte (nur für Elemente, die mit LZB* und APB** hergestellt werden)

. Trockenschwindung (unter Endverwendungsbedingungen und nur für Elemente, die mit LZB* und APB** hergestellt werden)
. Stoßfestigkeit


5
Luftschalldämmung


6
Hitzebeständigkeit




* LZB: Leichtzuschlagbeton


** APB: Autoklavporenbeton


*** Insbesondere gefährliche Stoffe entsprechend der Richtlinie 76/769/EWG des Rates (geänderte Fassung)


**** Hängelasten mit beschränktem Gewicht

Mitteilung des Sekretärs des Ausschusses 98/34:

Die englische Version des gegenwärtigen Dokumentes enthält irrtümlich einen Zusatz zum Anhang 3 des Mandates. Dieser Zusatz ist nicht erforderlich und muss deshalb unberucksichtigt bleiben.

------------------------

ADDENDUM ZU:

AUFTRAG AN CEN/CENELEC

BETREFFEND AUSFÜHRUNG VON NORMUNGSARBEITEN

FÜR HARMONISIERTE NORMEN FÜR

M 106 - GIPSPRODUKTE

Dieses Addendum ändert den ursprünglichen Auftrag wie folgt:

· Zum Auftrag GIPSPRODUKTE wird das Produkt "Fasergipsputz" nach dem Wortlaut im Anhang A weiter unten hinzugefügt:

· . im Anhang 1, in dem Abschnitt, der sich auf die Verwendungszwecke 4/33, 5/33, 10/33, 12/33 und 14/33 bezieht

· . im Anhang 2, in dem Abschnitt, der sich auf 4/33 und 12/33 bezieht

· . im Anhang 3 in der Tabelle 1/4, 2/4 und 4/4

·  Dies gilt zusätzlich zu dem vorgesehenen Verwendungszweck in 4/33 (Außenwände – einschließlich Bekleidungen – und Innenwände und Trennwände), 5/33 (Galerien und Decken), 10/33 (abgehängte Decken), 12/33 (Innenausführungen von Wänden und Trennwänden) und 14/33 (Deckenausführungen)

· Die diesbezügliche Entscheidung 95/467/EG der Kommission wird entsprechend geändert.

ANHANG A

ZUSATZ ZUM ANHANG 1 DES AUFTRAGS

Die folgende Zeile wird in die Tabelle im Anhang 1 eingefügt, in dem Abschnitt, der sich auf den Verwendungszweck "4/33 AUSSENWÄNDE (einschließlich Bekleidungen), INNENWÄNDE UND TRENNWÄNDE" bezieht:

FORM
MATERIAL
IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE

Abschnitte

Starre Lagen


Gips

  + Bewehrung (organische, mineralische oder metallische)


Fasergipsputz für Trennwände



Die folgende Zeile wird in die Tabelle im Anhang 1 eingefügt, in dem Abschnitt, der sich auf den Verwendungszweck "5/33 FUSSBÖDEN, GALERIEN UND DECKEN" bezieht:

FORM
MATERIAL
IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE

Starre Lagen


Gips

  + Bewehrung (organische, mineralische oder metallische)


Fasergipsputz für Decken, Gewölbe, Kuppeln

Die folgende Zeile wird in die Tabelle im Anhang 1 eingefügt, in dem Abschnitt, der sich auf den Verwendungszweck "10/33 ABGEHÄNGTE DECKEN" bezieht:

FORM
MATERIAL
IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE

Starre Lagen

Starre Platten
Gips

  + Bewehrung (organische, mineralische oder metallische)


Fasergipsputz für abgehängte Decken, Deckenmembranen



Die folgende Zeile wird in die Tabelle im Anhang 1 eingefügt, in dem Abschnitt, der sich auf den Verwendungszweck "12/33 INNENAUSFÜHRUNGEN VON WÄNDEN UND TRENNWÄNDEN" bezieht:

FORM
MATERIAL
IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE

Abschnitte


Gips

  + Bewehrung (organische, mineralische oder metallische)
Fasergipsputz für Ummantelungen und Verkleidungen

Starre Lagen


Gips

  + Bewehrung (organische, mineralische oder metallische)
Fasergipsputz für Innenauskleidungen von Wänden und Trennwänden und Baukörpern zur Verbesserung der Akustik und/oder des Feuerwiderstands

Die folgende Zeile wird in die Tabelle im Anhang 1 eingefügt, in dem Abschnitt, der sich auf den Verwendungszweck "14/33 DECKENAUSFÜHRUNGEN" bezieht:

FORM
MATERIAL
IN BETRACHT KOMMENDE PRODUKTE

Starre Lagen
Gips

  + Bewehrung (organische, mineralische oder metallische)


Fasergipsputz für Deckenauskleidungen



ZUSATZ ZUM ANHANG 2 DES AUFTRAGS

Die folgende Produktfamilie wird im Anhang 2 eingefügt, in den Abschnitten, die sich auf die Verwendungszwecke "4/33 AUSSENWÄNDE (einschließlich Bekleidungen), INNENWÄNDE UND TRENNWÄNDE" und "12/33 INNENAUSFÜHRUNGEN VON WÄNDEN UND TRENNWÄNDEN" beziehen.

Familie und Unterfamilien

Fasergipsputz für Wände und Trennwände


Merkmale, die von den harmonisierten Normen zu erfassen sind:

W.A.
LEISTUNGSMERKMALE *
DAUER​HAFTIGKEIT

1

J

2
Brandverhalten

Feuerwiderstand
(z. B. gegen Wasser, Chemikalien, ..., je nach Anforderung)

3
Freisetzung gefährlicher Stoffe *


4
Stoßfestigkeit (für Brandschutz und/oder Unterteilung)


5
Direkte Luftschalldämmung

Schallabsorption


6
Hitzebeständigkeit



*** Insbesondere gefährliche Stoffe entsprechend der Richtlinie 76/769/EWG des Rates (geänderte Fassung)


“

Die folgende Produktfamilie wird im Anhang 2 eingefügt, in den Abschnitten, die sich auf die Verwendungszwecke "5/33 FUSSBÖDEN, GALERIEN UND DECKEN", "10/33 ABGEHÄNGTE DECKEN" und "14/33 DECKENAUSFÜHRUNGEN" beziehen:

Familie und Unterfamilien

Fasergipsputz für Decken


Merkmale, die von den harmonisierten Normen zu erfassen sind:

W.A.
LEISTUNGSMERKMALE *
DAUER​HAFTIGKEIT

1

J

2
Brandverhalten

Feuerwiderstand
(z. B. gegen Wasser, Chemikalien, ..., je nach Anforderung)

3
Freisetzung gefährlicher Stoffe *


4
Stoßfestigkeit (für Brandschutz und/oder Unterteilung)


5
Direkte Luftschalldämmung

Schallabsorption


6
Hitzebeständigkeit



*** Insbesondere gefährliche Stoffe entsprechend der Richtlinie 76/769/EWG des Rates (geänderte Fassung)


“

ZUSATZ ZUM ANHANG 3 DES AUFTRAGS

Der folgende Text wird im Anhang 3 in die Spalte "Produkt" der Tabellen für die Produktfamilien "Gipsprodukte (1/4)", "Gipsprodukte (2/4)" und "Gipsprodukte (4/4)", nach dem vorhandenen Text: "Fasergipsputz", eingefügt.
KONFORMITÄTSBESCHEINIGUNG

Produktfamilie: Gipsprodukte (1/4)
Produkt
Vorgesehener Verwendungszweck
Stufe

oder Klasse

(Brandverhalten) (1)
System der Konformitäts​bescheinigung

Fasergipsputz, einschließlich relevante Zusatzprodukte
Wände, Trennwände oder Decken (oder ihre Auskleidungen), abhängig von den Anforderungen an das Brandverhalten
(verwendete Materialien)

A1(2), A2(2), B(2), C(2)
A1(3), A2(3), B(3), C(3), D, E

A1 bis E(7) - F
1(4)
3(5)
4(6)

(1) Zum Brandverhalten siehe Entscheidung 2000/147/EG der Kommission (ABl. L 50, 23.02.2000, Seite 14)

(2) Produkte/Materialien, bei deren Fertigungsprozess es eine eindeutig zuordnungsfähige Stufe gibt, die zu einer besseren Klassifizierung des Brandverhaltens führt (z. B. Hinzufügung von Flammschutzmitteln oder Begrenzung organischer Materialien)

(3) Produkte/Materialien, auf die Fußnote (2) nicht zutrifft

(4) System 1: Siehe Bauprodukterichtlinie Anhang III.2.(i), ohne Stichprobenprüfung
(5) System 3: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii), Möglichkeit 2
(6) System 4: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii), Möglichkeit 3
(7) Produkte/Materialien, bei denen keine Prüfung des Brandverhaltens erforderlich ist (z. B. Produkte/Materialien der Klasse A1 entsprechend der Entscheidung 96/603/EG der Kommission in der geänderten Fassung)

Produktfamilie: Gipsprodukte (2/4)
Produkt
Vorgesehener Verwendungszweck
Stufe

oder Klasse

(Feuer​widerstand)
System der Konformitäts​bescheinigung

Fasergipsputz, einschließlich relevante Zusatzprodukte
Wände, Trennwände oder Decken, soweit relevant für den Brandschutz tragender Elemente und/oder der Brandschutzunter​teilung in Gebäuden
Beliebig
3

System 3: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii), Möglichkeit 2

Produktfamilie: Gipsprodukte (4/4)
Produkt
Vorgesehener Verwendungszweck
Stufe

oder Klasse

(Feuer​widerstand)
System der Konformitäts​bescheinigung

Fasergipsputz, einschließlich relevante Zusatzprodukte
Wände, Trennwände oder Decken, soweit relevant für in (1/4), (2/4) oder (3/4) nicht aufgeführte Situationen und Verwendungen
-
4

System 4: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii), Möglichkeit 3

KORREKTUR ZU:

AUFTRAG AN CEN/CENELEC

BETREFFEND AUSFÜHRUNG VON NORMUNGSARBEITEN

FÜR HARMONISIERTE NORMEN FÜR

M125 – ZUSCHLAGSTOFFE

Zwischen Anhang II und Anhang III dieses Auftrags bestehen Widersprüche, daher ist eine Korrektur erforderlich. Es handelt sich nicht um Änderungen am Inhalt des Auftrags, nur um eine Korrektur. 

· Die Tabellen im Anhang 3 enthalten zur Zeit nicht den Verwendungszweck "Gebäude" für "Zuschläge für Beton, Mörtel und Einpressmörtel", oder

· den Verwendungszweck "Gebäude, Herstellung von Fertigbeton" für "Füller für Beton, Mörtel und Einpressmörtel".

· Die diesbezügliche Entscheidung 98/598/EG der Kommission wird entsprechend geändert.

Anhang A dieses Dokuments enthält eine Übersicht über die notwendigen Änderungen.

ANHANG A

Die Tabellen (1/2) und (2/2) im Anhang 3 des Auftrags erhalten folgenden Wortlaut:

Tabelle (1/2) Zuschläge ohne hohe sicherheitstechnische Anforderungen


Produkt

Verwendungszweck
Stufe oder Klasse
System der Konformitäts​bescheinigung

Zuschläge für Beton, Mörtel und Einpressmörtel
Gebäude, Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
4

Zuschläge für

- bituminöses Mischgut und Oberflächenbehandlungen

- ungebundene und hydraulisch gebundene Baustoffgemische
Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
4

Wasserbausteine
hydraulische Gefüge und sonstige Tiefbauarbeiten
-
4

Gleisbettungsstoffe
Gleisbauarbeiten
-
4

Füller für Beton, Mörtel und Einpressmörtel
Gebäude, Herstellung von Fertigbeton, Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
4

Füller für bituminöses Mischgut und Oberflächenbehandlungen
Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
4

System 4: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii), Möglichkeit 3

Tabelle 2/2  Zuschläge mit hohen sicherheitstechnischen Anforderungen

Produkt

Verwendungszweck
Stufe oder Klasse
System der Konformitäts​bescheinigung

Zuschläge für Beton, Mörtel und Einpressmörtel
Gebäude, Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
2+

Zuschläge für

- bituminöses Mischgut und Oberflächenbehandlungen

- ungebundene und hydraulisch gebundene Baustoffgemische
Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
2+

Wasserbausteine
hydraulische Gefüge und sonstige Tiefbauarbeiten
-
2+

Gleisbettungsstoffe
Gleisbauarbeiten
-
2+

Füller für Beton, Mörtel und Einpressmörtel
Gebäude, Herstellung von Fertigbeton, Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
2+

Füller für bituminöses Mischgut und Oberflächenbehandlungen
Straßen und sonstige Tiefbauarbeiten
-
2+

System 2+: Siehe Bauprodukterichtlinie Anhang III.2.(ii), Möglichkeit 1 mit Zertifizierung der werkseigenen Produktionskontrolle durch eine zugelassene Stelle auf der Grundlage einer Erstinspektion des Werks und der werkseigenen Produktionskontrolle sowie einer laufenden Überwachung, Beurteilung und Anerkennung der werkseigenen Produktionskontrolle.

KORREKTUR ZU:

AUFTRAG AN CEN/CENELEC

BETREFFEND AUSFÜHRUNG VON NORMUNGSARBEITEN

FÜR HARMONISIERTE NORMEN FÜR

M110 – SANITÄREINRICHTUNGEN

Zwischen Anhang II und Anhang III dieses Auftrags bestehen Widersprüche, daher ist eine Korrektur erforderlich. Es handelt sich nicht um Änderungen am Inhalt des Auftrags, nur um eine Korrektur. 

· In der Tabelle im Anhang 3 fehlt zur Zeit der Verwendungszweck "Zubereitung von Speisen, Abwaschen von Geschirr und Ableitung von Haushaltsabwassser" für Ausgussbecken.

· Die diesbezügliche Entscheidung 96/578/EG der Kommission wird entsprechend geändert.

Anhang A dieses Dokuments enthält eine Übersicht über die notwendigen Änderungen.

ANHANG A

Die Tabelle 1/1 "Sanitäreinrichtungen" im Anhang 3 des Auftrags hat zur Zeit folgenden Wortlaut:
Produkt
Verwendungs​zweck
Stufe

oder Klasse

(Brandverhalten)


System der Konformitäts​bescheinigung

Ausgussbecken, Waschbecken und Reihenwaschanlagen; Bade- und Duschwannen; Bidets; Urinale; WC-Körper oder Toilettenpfannen; Trocken-. Chemikalien- und Humusklosetts; Klosetts mit einer Fäkalienzerkleinerungs​einrichtung; Hochklosetts; Spülkästen; Whirlpoolbäder; Dusch- und Badetrennwände und -abtrennungen





persönliche Hygiene
------
4
















Vorgefertigte Toilettenmodule
persönliche Hygiene
------
4

Öffentliche Toiletten in Modulbauweise und vorgefertigte Toilettenkabinen
persönliche Hygiene


A1*, A2*, B*, C*

----------

A1**, A2**, B**, C**, D, E

-------------

(A1 bis E)***, F
1

-------

3

-------

4



System 1: Siehe Bauprodukterichtlinie Anhang III.2.(i), ohne Stichprobenprüfung

System 3: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii) Möglichkeit 2

System 4: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii) Möglichkeit 3

* Produkte/Materialien, bei deren Fertigungsprozess es eine eindeutig zuordnungsfähige Stufe gibt, die zu einer besseren Klassifizierung des Brandverhaltens führt (z. B. Hinzufügung von Flammschutzmitteln oder Begrenzung organischer Materialien)

** Produkte/Materialien, auf die Fußnote (*) nicht zutrifft

*** Produkte/Materialien, bei denen keine Prüfung des Brandverhaltens erforderlich ist (z. B. Produkte/Materialien der Klasse A1 entsprechend der Entscheidung 96/603/EG der Kommission in der geänderten Fassung

Die Tabelle soll wie folgt lauten:

Produkt
Verwendungszweck
Stufe

oder Klasse

(Brandverhalten)


System der Konformitäts​bescheinigung

Ausgussbecken
Zubereitung von Speisen, Abwaschen von Geschirr und Ableitung von Haushaltsabwasser

4

Waschbecken und Reihenwaschanlagen; Bade- und Duschwannen; Bidets; Urinale; WC-Körper oder Toilettenpfannen; Trocken-. Chemikalien- und Humusklosetts; Klosetts mit einer Fäkalienzerkleinerungs​einrichtung; Hochklosetts; Spülkästen; Whirlpoolbäder; Dusch- und Badetrennwände und -abtrennungen





persönliche Hygiene
------
4
















Vorgefertigte Toilettenmodule
persönliche Hygiene
------
4

Öffentliche Toiletten in Modulbauweise und vorgefertigte Toilettenkabinen
persönliche Hygiene


A1*, A2*, B*, C*

----------

A1**, A2**, B**, C**, D, E

-------------

(A1 bis E)***, F
1

-------

3

-------

4



System 1: Siehe Bauprodukterichtlinie Anhang III.2.(i), ohne Stichprobenprüfung

System 3: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii) Möglichkeit 2

System 4: Siehe Bauprodukterichtlinie, Anhang III.2.(ii) Möglichkeit 3

* Produkte/Materialien, bei deren Fertigungsprozess es eine eindeutig zuordnungsfähige Stufe gibt, die zu einer besseren Klassifizierung des Brandverhaltens führt (z. B. Hinzufügung von Flammschutzmitteln oder Begrenzung organischer Materialien)

** Produkte/Materialien, auf die Fußnote (*) nicht zutrifft

*** Produkte/Materialien, bei denen keine Prüfung des Brandverhaltens erforderlich ist (z. B. Produkte/Materialien der Klasse A1 entsprechend der Entscheidung 96/603/EG der Kommission in der geänderten Fassung

� Brandverhalten vgl. Entscheidung 94/611/EG der Kommission.


� Brandverhalten vgl. Entscheidung 94/611/EG der Kommission, geändert durch 2000/147/EG.
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